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Bossaund Blues
Schon 2021 sollte „Nine Steps
Rhythm&Brass“ imKöllenhof in
Ließem für jazzige Stimmung sor-
gen, aber Coronamachte einen
Strich durch die Planung. AmFrei-
tag, 8. April, ab 20Uhr soll der
Auftritt nun gelingen. Bossa,
Blues,Balladen, Jazz-Klassikerund
eigene Kompositionen habendie
Musiker imRepertoire. Die Arran-
gements stammengrößtenteils
aus ihrer Feder.DerEintritt ist frei;
die Gagewird „imHut“ eingesam-
melt. Anmeldung untermar-
lies.frech@wachtberg.de.

Bücherflohmarkt
VonDonnerstag bis Samstag ver-
anstaltet dieÖffentliche Bücherei
St.MartinamLindenplatzinRhein-
bach einen Flohmarkt. Eswerden
ausgesonderte Bücher und an-
dereMedien zu günstigen Preisen
verkauft. Der Erlös ist für die Bü-
cherei bestimmt.

„WozuGott?“
Für die Zeit für Bildung der Evan-
gelischenGemeinde Vorgebirge
hat Pfarrer ChristophRau imRah-
men seiner theologischenWerk-
statt amFreitag, 8. April, einen
Vortrag anlässlich des Angriffs-
krieges auf dieUkraine vorberei-
tet. Unter derÜberschrift „Wozu
Gott?“ will Rau diesen Krieg theo-
logisch einordnen. Der Vortrag
beginnt amFreitag um19.30Uhr
in derMarkuskirche inHemme-
rich, Rösberger Straße 35. Ent-
sprechendder neuenCorona-
schutzverordnung fürNRWgibt
eskeineZugangsbeschränkungen
mehr, die Veranstalter bitten aber
darum, in der Kircheweiterhin
einemedizinischeMaske zu tra-
gen. Anmeldung per E-Mail: eve-
lyn.geupel@t-online.de.

Kinder-Karate-Kurse
In derMehrzweckhalle Lüftelberg
bietet der VFGMeckenheim frei-
tags und samstags Kinder-Karate
(KiDo) an. Die nächsten Kurse be-
ginnen am29. und 30. April. Das
Angebot enthält auch eine alters-
gerechte Selbstverteidigung, um
kritische Situationen zu erkennen
und zu lösen. Die Kinder lernen,
Grenzen souverän aufzuzeigen
und sich durchzusetzen.Weitere
Informationen unter vfg-mecken-
heim.de/goto//kido.

Kasper unddasKrokodil
AmMittwoch, 13. April, wird um
16Uhr imPfarrheim „St. Katha-
rina“ in Swisttal-Buschhoven ein
lustigesHandpuppentheater ge-
zeigt. Die „Homberger Kasper-
bühne“ führt „Kasper unddas
Krokodil vomNil“ auf. Karten gibt
es für acht EuroeinehalbeStunde
vor Vorstellungsbeginn an der
Tageskasse. Reservierungenun-
ter: www.pommispuppen.com.

Fahrtnach Frankreich
Der Partnerschaftsverein Swist-
tal-Quesnoy hat eine Einladung
der französischen Partnerstadt
Quesnoy-sur-Deûle zum „Euro-
patag“ erhalten. Zur Vorbereitung
lädt der Vorstand zu einem „Jour
Fixe“ amMittwoch, 13. April,
um20Uhr insHotelWeidenbrück
inHeimerzheimein. „In diesen
schrecklichen Tagen des Krieges
in Europa ist der internationale
Austausch zwischen denMen-
schen sowichtig!“, sagt Vorsitzen-
deMonikaWolf-Umhauer. Auch
Menschen, die noch nie bei der
Partnerschaft dabei waren, sind
herzlich eingeladen,mitzufahren.
Informationen per E-Mail: Kon-
takt@swisttal-quesnoy.de, Tel.:
(0 22 26) 9 09 02 48.

Ein Brathuhnundviele Filmmelodien
Mehrere Formationen der „Tomburg Winds“ beim ersten großen Auftritt beklatscht

NeuerRadweg erhält wiederBäume
Kosten für sichere Pendlerroute auf 700 000 Euro angestiegen

Zu Ostern
Gottesdienste
im Freien

Rheinbach. „Es tut richtig gut,
nach zwei Jahren endlichwieder
auf der Bühne zu stehen“, gab
Andrew Noah Cap gleich zu Be-
ginn des Jahreskonzerts der
„TomburgWinds“ im gut gefüll-
ten Rheinbacher Stadttheater
zu. Der Leiter des jüngsten
Nachwuchsorchesters der Mu-
sikschuleVoreifel,der„Tomburg
Winds Kids“, blickte auf eine
schwierigeZeitcoronabedingter

Einschränkungen zurück, die im
OrchesterzueinigerFluktuation
geführt habe. Doch mit musika-
lischenProjekten und viel Enga-
gement habe das Nachwuchsor-
chester die schwierige Phase
überstanden – „und jetzt erwar-
ten wir die Ankunft des Brat-
huhns.“
Nachdem zwei Schülerinnen

einen Kochtopf nach vorne tru-
gen, daraus ein beinahe echt
aussehendes Brathuhn heraus-
nahmenundaufeinPodeststell-
ten, rief das ganze Ensemblewie
aus einem Munde: „Hallo Brat-
huhn!“, und das war auch schon
das erste Stück, wie Cap augen-
zwinkernd kommentierte. Doch
im Anschluss demonstrierten
die 17 Nachwuchsmusiker, dass
sie durchaus schon mehr drauf
haben – mit Filmmelodien aus
„Forrest Gump“, „Die Schöne
und das Biest“ und „Piraten der
Karibik“.
Zuvor hatte die neue Leiterin

der Musikschule, Claudia Met-
zen, die Zuschauer begrüßt und
darunter auch Bürgermeister
Ludger Banken (parteilos) und
VHS-Direktorin Dr. Barbara
Hausmanns willkommen gehei-

ßen. Das Publikum konnte sich
davon überzeugen, dass auch
das „Tomburg Winds Jugendor-
chester“ unter der Leitung von
Nico Haag die zweijährige
Zwangspause nicht tatenlos
über sich ergehen gelassen hat,
sondern erfolgreich an der Ver-
vollkommnung seiner Perfor-
mance gearbeitet hat.MitMusik
ausder„WestSideStory“vonLe-
onard Bernstein über das See-
manns-Shanty„Wellerman“,das
derzeit in einer poppigen Versi-
on von Nathan Evans die Hitpa-
raden stürmt, steigerten sie sich

bis zur„Black forrestOuverture“
von Michael Sweeney. Doch
sichtlich ammeisten Spaß hatte
die Gruppe mit den größten Er-
folgen der Popgruppe „Cold-
play“ und ließ es dabei so richtig
krachen.
NachderPausewardieBühne

bereitet für das Sinfonische
Blasorchester Tomburg Winds,
dasunterderLeitungvonAdiBe-
cker einmal mehr seinen Status
als eines der führenden Orches-
ter der Region unter Beweis
stellte. Bereits bei der von John
Williams komponierten Titel-

melodie aus dem Kinoerfolg
„Superman“ präsentierte sich
dieTruppevondererstenSekun-
deanvollbeiderSache.Daspoe-
tische„TheWitch and the Saint“
von Steven Reineke dreht sich
um Zwillingsschwestern na-
mens Helena und Sibylla, die im
16. Jahrhundert getrennt auf-
wuchsen: Die eine ging als „He-
xe“ durchs Leben, die andere als
Heilige, die Komposition spie-
gelte das turbulente Leben der
Schwesternwider.„Hinein indie
Dunkelheit“ ging es im An-
schluss mit Michael Giacchinos

„Star Trek“-Titelmelodie. Der
Abstecher nach Spanien beim
Stück „Sevillana“ von Désiré
Dondeye brachte sogar Kasta-
gnetten ins Spiel. In diesem
Land blieb das Orchester auch
mit Chick Coreas genialem Ohr-
wurm „Spain“. Den Abschluss
desoffiziellenProgrammsbilde-
te das Stück „Birdland“ von Joe
Zawinul, doch damit ließ das
Publikum das Sinfonische Blas-
orchester nicht von der Bühne
und erklatschte sich noch eine
Reihe von hörenswerten Zuga-
ben. (jst)

Nachder Zwangspausewieder auf der Bühne: DieOrchester der „TomburgWinds“ begeisterten die Zuhörer. Foto:Matthias Kehrein

Wachtberg. Mit der Fertigstel-
lung des Radweges zwischen
dem Ortsrand von Berkum und
dem Gut Haus Holzem sei ein
wichtiger Lückenschluss im
Wachtberger Routennetz zwi-
schen dem westlichen Gemein-
degebiet und der Stadt Bonn ge-
schafft, freute sich Bürgermeis-
ter Jörg Schmidt (CDU) bei der
offiziellen Eröffnung. „Eine fan-
tastische Sache, die zudem auch
noch die Sicherheit der Radfah-
rer auf diesem Streckenab-
schnitt deutlich erhöht.“ Denn
gerade die Sicherheit der Rad-
fahrer sei nach wie vor ein
Hauptthema für die Gemeinde
bei der Erweiterung des Radwe-
genetzes, bestätigte Fachbe-
reichsleiter Christian Pohl.
„Wirkommengutvoran inSa-

chen Radwegebau“, so Schmidt.
ZumaldieKosten für diesesTeil-
projekt zu 90 Prozent von Bund
und Land gefördert würden.
Beim ersten Abschnitt parallel
zur Landstraße steuerte das
Land über das Bürgerradwege-
programm 150 000 Euro bei,
beim zweiten Abschnitt, der um
das Gut Haus Holzem herum-
führt,gebeesZuschüsseüberdie

„Förderrichtlinie Nahverkehr“
des Landes sowie über das„Son-
derprogramm Stadt+Land“ des
Bundes.
Die Bauzeit habe rund sechs

Monatebetragen, soPohl,wobei
das Verlegen einer Mittelspan-
nungsleitung ungeplant hinzu-
kam. Die Notwendigkeit dieser
Maßnahme sei erst während der
Bauarbeiten erkannt worden

und habe rund sechs Wochen
Zeit gekostet. „Bei fast jeder
Baumaßnahme gibt es irgend-
wann einmal Überraschungen,
so auch hier“, kommentierte
Schmidt.
Insgesamt ist der neue Rad-

weg rund 650 Meter lang. Das
Stück entlang der Landstraße
123 ist asphaltiert und 2,50 Me-
ter breit. Im weiteren Verlauf –

nach einem leichten Links-
Knick vor demGutHausHolzem
– verbreitert sich der Weg auf
dreiMeter. IndiesemBereichder
Belag aus einer wassergebunde-
nenDecke,die lautGemeindeim
Laufe der Jahre immer fester
werden soll. Die reinen Baukos-
ten für beide Abschnitte zusam-
men bezifferte Pohl auf 350 000
Euro. Allerdings summierten
sich die Gesamtkosten ein-
schließlich der Nebenkosten
und der Ausgleichsmaßnahmen
für den Eingriff in die Natur für
beideRadwegeaufdasDoppelte,
auf 700 000 Euro. Entlang des
Radweges würden noch zahlrei-
che Bäume gepflanzt, in den
nächsten Tagen 20 Apfelbäume
an der Landstraße. Erst im
Herbst sollen dann voraussicht-
lich weitere Bäume verschiede-
ner Arten im Bereich von Haus
Holzem gepflanzt werden. Dort
warzuBaubeginneineReihevon
Pappeln gefällt worden, die als
nicht mehr Standsicher galten.
Die Randstreifen seien bereits
eingesät, „wenndas einmal alles
aufgeblüht, sieht daswunderbar
aus“, prophezeite der Beigeord-
nete Swen Christian. (jst)

Jörg Schmidt und Swen Christian (r.) gaben den neuen Radweg bei
Berkum frei. Foto:Matthias Kehrein

Rheinbach. Karwoche und Os-
tern bieten Anlässe, Gottes-
dienst zu feiern. Mit der Erfah-
rung vonCorona habenmehrere
Teams aus Katholischen Ge-
meinden in Wormersdorf und
Rheinbach Gottesdienste im
Freien vorbereitet. An Palm-
sonntag, 10. April, 10 Uhr Palm-
weihe auf dem Himmeroder
Wall, Rheinbach, mit anschlie-
ßenderProzessionzurKircheSt.
Martin. Gründonnerstag, 14.
April, 21 Uhr, Nachtwallfahrt
von St. Martinus, Ipplendorfer
Straße 91 (Wormersdorf), zur
Waldkapelle (Dauer etwa zwei-
einhalbStunden).Karfreitag,15.
April, 10 Uhr, Kreuzweg an der
Waldkapelle; 11 Uhr, Kinder-
kreuzweganderWaldkapelle;14
Uhr, Ökumenischer Jugend-
kreuzweg von St. Jakobus, Ers-
dorf, nach St. Martin, Wormers-
dorf. Karsamstag, 16. April, 20
Uhr,Osternacht„vonder Jugend
für die Jugend… und für alle, die
interessiert sind“ (KjG). Oster-
sonntag, 17. April, 6 Uhr, Oster-
morgenfeier an der Waldkapelle
(Wortgottesdienst). Ostermon-
tag, 18.4., 11.15 Uhr, Festmesse
an derWaldkapelle. (EB)
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